
Erdbebenkatastrophe in Nepal 

Am 25. April 2015 ereignete sich in Nepal das schlimmste Erdbeben seit über 
80 Jahren. Über 8.000 Menschen verloren ihr Leben, eine halbe Million Men-
schen ihre Häuser und Wohnungen. In manchen Distrikten sind über 80 % der 
Häuser zerstört. Das von der UN geforderte Budget von 433 Millionen US Dol-
lar, um 2.8 Millionen Menschen in dieser Not zu helfen, stagniert bei gerade 
mal 25 %. Die Menschen, und ganz besonders die Kinder, sind traumatisiert. 
Seit dem 25. April wurden laut der UN tausende von Nachbeben registriert, 
die tagtäglich das Leben der Menschen erneut aus der Bahn werfen.

Die Not vieler Menschen ist seit April durch Hilfsprojekte etwas gelindert 
worden, aber die größten Probleme stehen noch bevor: Die Regenzeit steht 
vor der Tür und bringt Überschwemmungen und weitere Erdrutsche mit sich. 
Hunderttausende Menschen, die in Zelten wohnen, sind schlechten hygieni-
schen Bedingungen, Krankheiten und Kälte ausgesetzt. Sauberes Wasser ist 
Mangelware.

Was tun, wenn ein Land in Trümmern liegt?

Nepal ist auf lange Sicht auf unsere Unterstützung angewiesen. Damit wir die 
Nepalesen und Nepalesinnen nicht allein lassen, müssen weiterhin Spenden 
gesammelt werden, um Wiederaufbauprojekte, Gesundheitsfürsorge und 
Nahrung für die Menschen in Nepal zu sichern und auszubauen.

Was macht die Govinda Entwicklungshilfe e.V.?

Govinda unterstützt zusammen mit 80 nepalesischen Angestellten vor Ort 
seit 1998 über 8.000 Menschen in 8 verschiedenen Projekten in Nepal. Der 
Verein hat deutschlandweit über 630 Mitglieder und 4200 Sponsoren. Alle in 
Deutschland Aktiven arbeiten ehrenamtlich und unentgeltlich. In Nepal wur-
den u.a. ein Waisenhaus sowie 12 Schulen für über 6.000 Kinder aufgebaut. 
Besonders benachteiligte Kinder und deren Familien werden mit Berufsaus-
bildung, Reintegrationsprogrammen und Ausbildungsförderungen unter-
stützt.

Seit dem Erdbeben hat der Verein alle Projekte gesichert und die Angestell-
ten, deren Familien und Heimatdörfer mit Nothilfe unterstützt. Es wurden 
Notunterkünfte errichtet. Gesundheitsposten wurde eingerichtet, weitere 
Hilfsgüter von Indien aus über den Landweg in die betroffenen Dörfer ge-
bracht. Des weiteren wurde mit der Planung zum Wiederaufbau begonnen, 
die landesübergreifend in Kooperation mit anderen Organisationen gesteu-
ert wird.

Govinda wurde 2007 von Angela Merkel mit dem Startsocial Bundespreis aus-
gezeichnet und gewann 2011 den Ehrenamtspreis Baden-Württemberg in der 
Kategorie »Lebendige Gesellschaft.«

Unterstützen Sie uns dabei, Nepal gemeinsam mit den Menschen vor Ort 
wieder aufzubauen. Helfen Sie mit,dass Kinder wieder in die Schule gehen 
können und eine funktionierende Gesundheitsfürsorge Menschenleben ret-
ten kann.
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